
Danksagung.—
Für die liebevollen Beweise herzlicher Theilnahme

während der langen Krankheit und dem Hinscheiden un¬
eres lieben, unvergesslichen Gatten, Bruders, Schwagers,
Onkels und Großonkels

Heinriek Herburger.
Eisendreher,

owie für die zahlreiche Begleitung der irdischen Hülle
ur geweihten Ruhestätte sprechen wir allen Verwandten,

Nachbarn und Bekannten, besonders dem hochw. Herrn
Pater Quardian für die vielen tröstenden Besuche, den
Kranz= u. Blumenspendern, weiter der Firma J. Ig. Rüsch

und deren Arbeiterpersonal den wärmsten Dank aus mit
der Bitte, dem Dahingeschiedenen ein frommes Andenken
im Gebete bewahren zu wollen. 242

Dornbirn (Rohrbach), 22. August 1901.

Die tieftrauernd Hinterbliebenen.

Danksagung.

Für die liebevolle Theilnahme während der Krank¬
heit und dem Hinscheiden unseres Gatten, Vaters, Groß¬
vaters, Schwiegervaters, Bruders und Schwagers

Michael Grabher
owie für die zahlreiche ehrenvolle Begleitung der
irdischen Hülle zur geweihten Ruhestätte sprechen wit
hiemit allen Verwandten und Bekannten von Nah und

Fern, den lieben Nachbarn, den Blumenspendern, der
hochw. Geistlichkeit von Haselstauden, ganz besonders
dem Pater Rector unsern innigsten Dank aus mit der
Bitte, dem theuren Dahingeschiedenen ein frommes An
denken im Gebewahren zu wollen.

Haselstauden (Feldgasse), im August 1901.
2420N Die tieftrauernden Hinterbliebenen.

Ein schönes möbliertes,

heizbares Zimmer
für einen oder zwei Herrn ist sofort oder bis 1. Septembei

zu vergeben. 2437
Marktstraße Nr. 59.

Ein möbliertes Zimmer
hat zu vermiethen 2422

Thusnelde Rhomberg, Thomasgasse Nr. 13.—

Zwei schön möblierte Zimmer
find zu vermiethen Thomasstraße Nr. 5 Paterre und I. Stock

2416 Rudolf Winkler.

DANKSAGUNG.00

Für die vielen Beweise aufrichtiger Theitnahme
während der langen Krankheit und dem unerwartet
chnellen Hinscheiden unseres innigstgeliebten Sohnes und
Bruders, des Jünglings

Josef Bitschnau
owie für die so zahlreiche und ehrenvolle Begleitung zur
geweihten Ruhestätte sprechen wir hiemit allen Verwandten,

Nachbarn, Freunden und Bekannten von Nah und Fern,
ferner auch für die schönen Kranz= und Blumenspenden
unsern herzlichsten Dank aus mit der Bitte, dem allzu¬
früh Dahingeschiedenen ein frommes Andenken im Gebete

bewabren zu wollen.
Marktstraße, im August 1901.

2417 Die tieftrauernden Hinterbliebenen.

Danksagung.

Für die vielen liebevollen Beweise herzlicher
Theilnahme an dem Verluste unseres lieben un¬
vergesslichen Kindes

FUi
sowie für die Blumenspenden sprechen wir hiemit
allen lieben Verwandten, Freunden und Nach¬
barn unseren herzlichsten Dank aus

Dornbirn, 18. August 1901.
(Höchsterstraße)

Anton Hilbe,
2418 Maria hilbe, geb. Diem.

Banksagung.

Für die vielen liebevollen Beweise herzlicher
Theilnahme an dem Verluste unseres lieben un¬
vergesslichen Kindes

Allton
owie für die Blumenspenden sprechen wir hiemit

allen lieben Verwandten, Freunden und Nachbart
unsern herzlichsten Dank aus.

Hatlerstraße am 21. August 1901.
Friedrich Rick

2419 Katharina Rick, geb. Rein.
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